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UNSERE GOTTESDIENSTE 
 

 
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
Ev.: „Seht, das Lamm Gottes!“ (Joh 1, 29-34) 

 

DIRMSTEIN: SONDER-KOLLEKTE 

 für die Dachstuhl-Sanierung 

 

Sa 17.01.  17.00 Beichtgelegenheit in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Tiator) 

 

 18.00 Vorabendmesse in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Tiator)  

   

So 18.01.    9.00 Amt in BOCKENHEIM 
  (Pfr. Fischler)  

    

 10.00 Wort-Gottes-Feier in DIRMSTEIN 
  (Hr. Storminger) 

 anschl. „Plauderei über Gott und die Welt“ 

  bei Kaffee und Gebäck 

 

 10.30 KirchenKIDS  

  Kinderwortgottesdienst in GRÜNSTADT, Pfarrheim 

 

 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 

  Einführung von Frau Bianka Wüst 

  in die Leitung von Begräbnisfeiern  
 (Pfr. Tiator)  
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18. – 25. Januar 

Gebetswoche für die Einheit der Christen: 

„Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid 

zu einer Hoffnung in eurer Berufung“ (Eph 4,4) 

 

 16.00 Ökumenischer Gottesdienst 

  mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, 

  Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst und 

  weiteren Vertretern der Arbeitsgemeinschaft 

  Christlicher Kirchen in GRÜNSTADT 

  mit Kantorei   

 

 

 18.00 Konzert des Gemischten Chores 

  belcanto Neuhofen 

  in LAUMERSHEIM  

 

 

 

 

Di 20.01. 18.30 Amt in NEULEININGEN, Pfarrheim 

  Amt für Andrea Freyland 

  Amt für Anneliese Schilz 
  (Pfr. Fischler) 

   

Mi 21.01. 18.00 Rosenkranz in OBRIGHEIM 

  für den Weltfrieden 
  (Hr. Edrich) 

 18.30 Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 

 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 

  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 

 

Do 22.01. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Tiator) 

 

 

So 18.01. 
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Do 22.01. 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 

  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene 

  der Familien Balthasar und Nickel 

  Heilige Messe für Lebende und Verstorbene 

  der Familien Hosinger, Holstein und Blank 

  Heilige Messe für Thomas Mersinger 
  (Pfr. Riether) 

 

Fr 23.01.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

  

 18.30 Amt in GRÜNSTADT 

  Amt für Julika Stein 
  (Pfr. Müller) 

   

Sa 24.01. 15.00 Tauffeier des Kindes 

  Luca Klaus Nuss 

  in BOSSWEILER 
  (Dn. Stein) 

 

 

3. SONNTAG IM JAHRESKEIS 

 
Ev.: „Jesus verließ Nazaret, 

         um in Kafárnaum zu wohnen (Mt 4, 12-17) 

 

Sa 24.01.  18.00 Vorabendmesse in LAUMERSHEIM 

  Amt für Claus Laumann und  

  Geschwister Emma und Ruth 

  Stiftamt für Barbara und Peter Bohn 
  (Pfr.Fischler)  

   

So 25.01.   9.00 Amt in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. Kirchencafé  

 

  9.00 Amt in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Tiator) 
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So 25.01. 10.30 Amt in GRÜNSTADT 

  Amt als Jahrgedächtnis für Klaus Jossé 

  Amt für Kasimir Tabacki 

  Amt als Jahrgedächtnis für Hella Willenbacher 

  Amt für Eugen und Magdalena Best und  

  Tochter Renate   
  (Pfr. Müller)  

   

 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in NEULEININGEN 
  (Pfr. Riether)  

 

 17.00 Wort-Gottes-Feier zur Erstkommunion-Vorbereitung 

  in GRÜNSTADT 
  (GR Gottschalk) 

   
Mo 26.01. 18.00 Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium 

  in GRÜNSTADT, Gruppenraum 
  (Pfr. Riether) 

 

Di 27.01. Sel. Paul Josef Nardini, Priester, Ordensgründer 

 

 18.30 Amt in NEULEININGEN, Pfarrheim 

  Amt für Andrea Freyland 

  Amt für Gabriele Schwartz 

  Stiftamt für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Fischler) 

   

Mi 28.01.  Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

   

  9.00 Heilige Messe in MERTESHEIM 

  Stiftmesse für Hermine Lauck 
  (Pfr. Tiator) 
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Mi 28.01. 17.30  „Vesper und Vespern“ 

  Wort-Gottes-Feier: 

  „Nur einer ist euer Lehrer“ (Mt 23, 8-12) 

Hl. Thomas von Aquin 

in GRÜNSTADT 
(Team Beck-Battschinger/Wüst) 

 anschl. Imbiss im Pfarrheim 
  (Spenden/Erlös für die Tafel) 

 

Do 29.01. 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 

  Stiftamt für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Müller) 

 

Fr 30.01.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Riether) 

  

 17.45 Rosenkranz in GRÜNSTADT 

  für alle Verstorbenen 
  (Team) 

 18.30 Amt in GRÜNSTADT 

  Erklärmesse für Kommunionkinder 
  (Pfr. Tiator) 

  

   
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Ev.: „Freut euch und jubelt“ (Mt 5, 1-12) 

 
DIRMSTEIN: SONDER-KOLLEKTE  
 für die Dachstuhl-Sanierung 
 
Sa 31.01. 18.00 Vorabendmesse in BOSSWEILER 
  Amt für Klaus Linska 
  (Pfr. Tiator) 

    
So 01.02.   9.00  Amt in DIRMSTEIN 
  Amt für Christian Heppes 
  Amt für Hildegard Wohninsland 
  Amt für Oma Cilly Wilhelmi 
  Amt als Jahrgedächtnis für Pfarrer Kurt Mayer 
  (Pfr. Tiator) 
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So 01.02.   9.00 Amt in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Müller) 

   
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler) 

   
 10.30 Amt in BOCKENHEIM 
  Vorstellung der Kommunionkinder 
  (Pfr. Riether) 

   
  
 DARSTELLUNG DES HERRN 
 Mariä Lichtmess___________ 
 
 Tag des Gott geweihten Lebens 
 
Mo 02.02. 18.30 Festgottesdienst in GRÜNSTADT 
  mit Kerzenweihe 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. Blasiussegen 
   
Di 03.02. Hl. Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien, Märtyrer 
 
 18.30 Amt in NEULEININGEN, Pfarrheim 
  (Pfr. Fischler) 

 anschl. Blasiussegen 
 
Mi 04.02. 16.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier 
  in DIRMSTEIN, Haus Maximilian  

  (Team Storminger) 

 
 18.00  Rosenkranz in OBRIGHEIM 
  für den Weltfrieden 
  (Hr. Edrich) 

 18.30  Heilige Messe in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

  
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 

  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 

   
Do 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 
 
 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Riether) 
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Do 05.02. 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  Heilige Messe für Thomas Mersinger 
  (Pfr. Fischler) 

 
Fr 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
 
   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Tiator) 

 
 14.30 Stunde der Einkehr 
  in BOCKENHEIM, Pfarrheim 
  (Fr. Pfeifer) 

 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  Amt für Gisela Erlacher 
  (Pfr. Fischler) 

   
 18.30 Wort-Gottes-Feier in LAUMERSHEIM, Turmkapelle 
  (Hr. Latour) 

 
Sa 07.02. 10.30 Tauffeier des Kindes 
  Saron Kidane Tewelde 
  in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Tiator) 
 
 
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Ev.: „Ihr seid das Licht der Welt“ (Mt 5, 13-16) 

 
 
Sa 07.02. 18.00 Vorabendmesse in GROSSKARLBACH 
  Stiftamt für die Stifter vor 1924 
  (Pfr. Riether) 

 
So 08.02.   9.00 Amt in NEULEININGEN 
  Amt für Andrea Freyland 
  (Pfr. Tiator) 

   
   9.00 Amt in OBRIGHEIM 
  (Pfr. Fischler) 

 anschl. Kirchencafé  
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So 08.02. 10.30 Taufgottesdienst in GRÜNSTADT 
  mit Taufe der Kinder Leon Keim und  
  Lilia Carina Parisi 
  (Pfr. Riether) 

   
 10.30 Familiengottesdienst in KIRCHHEIM 
  Vorstellung der Kommunionkinder 
  Amt für die Pfarrgemeinde 
  (Pfr. Müller) 

  mit Musikgruppe 
   
Di 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau 
 
 18.30 Amt in NEULEININGEN, Pfarrheim 
  Amt für Wolfgang Bechtold 
  (Pfr. Müller) 

   
Mi 11.02. Unsere Liebe Frau in Lourdes 
 Welttag der Kranken 
 
   9.00 Heilige Messe in MERTESHEIM 
  Heilige Messe für unsere Schwestern 
  (Pfr. Tiator) 

 
 15.30 Heilige Messe 
  in GRÜNSTADT, Leininger Unterhof  
  (Pfr. Riether) 

 
 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
   
 19.30 Wort-des-Lebens-Bibelabend: 

„Gott spricht: Siehe,  
ich mache alles neu!“ (Offb 21,5) 
in GRÜNSTADT, Konventsaal 
(Pfr. Müller) 

 
Do 12.02. 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
   
 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  Erklärmesse für Kommunionkinder 
  (Pfr. Tiator) 

   
Fr 13.02.   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Fischler) 
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Fr 13.02. 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Schlag) 

   
 18.30  Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Müller)   
 
 18.30 Wort-Gottes-Feier auf neuen Wegen:  
                                              „Glaubst Du an Wunder? Glaub dran!“ 
  in BOCKENHEIM 
  (Fr. Pfeifer) 

   
Sa 14.02. 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  in GRÜNSTADT, Azurit-Seniorenzentrum 
  (Dn. Stein) 
 
  14.00 Tauffeier des Kindes 
  Zoe Gitta Koebe 
  in Neuleiningen 
  (Dn. Stein)   

 
 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
   
 
 
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Patronatsfest St. Valentin______ 
 
Ev.: „Ich bin gekommen, um zu erfüllen“ (Mt 5, 17-37) 

 
CARITAS-KOLLEKTE für die weltweite Not- und Katastrophenhilfe 
 
Sa 14.02. 18.00 Segensfeier für liebende Paare 
  zum Valentinstag in MERTESHEIM 
  (Pfr. Riether) 

 anschl. Sektumtrunk 
  (Kolpingsfamilie) 

 
 18.00 Vorabendmesse in BOCKENHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 
So 15.02.  9.00 Amt in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Tiator) 
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So 15.02.  9.30 Festgottesdienst in MERTESHEIM 
  mit Reliquienverehrung 
  und Segnung der Kerzen und Valentinchen 
  (Pfr. Müller)  

  mit Kirchenchor St. Peter  
   
 10.30 Amt für die Pfarrgemeinde in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Fischler) 

 
 10.30 Amt in BOSSWEILER 
  Amt für Klaus Linska 
  (Pfr. Riether) 

   
 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
 
 19.00 Taizé-Gebet in DIRMSTEIN 
   
Mo 16.02. 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
   
Di 17.02. 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
 
 
Die Fastenzeit – Österliche Bußzeit 
 
Die heiligen 40 Tage sind für uns eine Zeit der Umkehr und Versöhnung, der 
Erneuerung und Vertiefung unseres Christseins. Durch Fasten, Gebet und Werke 
der Barmherzigkeit suchen wir aufs neue eine ausgewogene Beziehung zu uns 
selbst, zu Gott und zur Gemeinschaft. So bereiten wir uns vor auf die Feier des 
Osterfestes, in der wir unser Taufversprechen bekräftigen. 
 
Die Fastenzeit dauert von Aschermittwoch bis zum Beginn der 
Abendmahlsmesse am Gründonnerstag, Sonn- und Feiertage sind vom Fasten 
ausgenommen. 
Die liturgische Farbe ist Violett, Ausdruck unserer Bußgesinnung und ernsthaften 
Vorbereitung auf das Fest. Im Rosa des 4. Fastensonntags „Laetare“ strahlt 
schon das österliche Licht herein. 
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 Aschermittwoch 
  
 Ev.: „Lohn von eurem Vater im Himmel“ (Mt 6, 1-6.16-18) 

 
Mi 18.02. 17.00 Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
 

 17.30 Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien 
  in GRÜNSTADT  
  (GR Gottschalk) 

 
 18.00 Rosenkranz in Obrigheim 
  als HAUSGEBET für den Weltfrieden 
 
 19.00 Amt für die Pfarrfamilie in GRÜNSTADT 
  mit Segnung und Auflegung der Asche 

  (Pfr. Tiator mit Pastoralteam) 

    
 19.30 Ökumenischer Taizé-Singkreis Laudate 

  in SAUSENHEIM, ev. Gemeindehaus 
 
Do 19.02. 17.00 Feierliche Lourdesandacht in SAUSENHEIM 
  mit Eucharistischer Anbetung 
  (Pfr. Tiator) 
    
 18.30 Heilige Messe in DIRMSTEIN 
  (Pfr. Fischler) 

 
 18.30 Heilige Messe in KIRCHHEIM 
  Heilige Messe für Thomas Mersinger 
  (Pfr. Müller) 

 
Fr 20.02.   6.30 Frühschicht in BOCKENHEIM  
 anschl. Frühstück im Pfarrheim 
 
   9.00 Heilige Messe in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Müller) 

 
 17.30 Kreuzwegandacht in NEULEININGEN, Pfarrheim 
 
 18.30 Amt in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

   
 19.00 Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium 
  in GRÜNSTADT, Konventsaal 
  (Pfr. Riether) 
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Sa 21.02. 10.00 Wort-Gottes- und Kommunionfeier 
  in OBRIGHEIM, Pro Seniore 
  (Fr. Pfeifer)  

 
1. FASTENSONNTAG  
 
Ev.: „Jesus vom Geist geführt“ (Mt 4, 1-11) 

 
 
Sa 21.02. 17.00 Beichtgelegenheit in GRÜNSTADT 
  (Pfr. Riether) 

 
 18.00 Vorabendmesse in KIRCHHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

   
So 22.02.   9.00 Amt für die Pfarrgemeinde in LAUMERSHEIM 
  (Pfr. Tiator) 

 anschl. Kirchencafé  
 
   9.00 Amt in OBRIGHEIM 
  Stiftamt für die Stifter vor 1924 

  (Pfr. Müller) 

 anschl. Kirchencafé  
 
 10.30 KirchenKIDS 
  Kinderwortgottesdienst in GRÜNSTADT, Pfarrheim 
    
 10.30 Amt in GRÜNSTADT 

  Vorstellung der Kommunionkinder 
  (Pfr. Riether) 

   
 10.30 Amt in SAUSENHEIM 
  (Pfr. Fischler) 
 
 
 

Wir bitten um 

Lebensmittel- und Geldspenden 

für die TAFEL. 
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Spendenkonto der Pfarrei Hl. Elisabeth:  
LIGA BANK SPEYER 
IBAN: DE 63 7509 0300 0000 0630 10  
Sie können einen Spendenempfänger angeben; z.B. Kirchenstiftung N.N. 

   
 

 

 

Aus den Pfarrämtern in Grünstadt 

können Sie täglich 

Ökumenische Telefonandachten 

abrufen unter der Telefon-Nr.: 

06359 / 953-5292 
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P F A R R E I    H L.   E L I S A B E T H 

 

JAHRESRÜCKBLICK 2025 
 
Am ersten Tag des neuen Jahres richtet Papst Franziskus seine letzte Botschaft 
zum Weltfriedenstag an die Menschheitsfamilie; darin fordert er die „Achtung der 
Würde des menschlichen Lebens von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod, 
damit jeder Mensch sein Leben lieben und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken 
kann“. 
 
Bei der größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder weltweit erzielen die 
Sternsinger im Bistum Speyer ein neues Spitzenergebnis von 1,5 Millionen Euro. 
In unserer Pfarrei sind 240 Kinder und 75 Gruppenleiter unterwegs, unterstützt 
von 37 Helfern. Ihr Ergebnis: über 49.000 Euro. 
 
„Es Lisbeth bringt es uff de Punkt: die ganz Parrei is närrisch unn bunt!“ Wieder 
gestalten zahlreiche Helferinnen und Helfer und Akteure ein tolles Programm 
unseres Pfarrfaschings – für ein tolles, begeistertes Publikum. 
 
In Kooperation mit unserer protestantischen Schwestergemeinde und der 
Stadtmission findet wieder ein Ökumenischer Glaubenskurs statt. 50 Teilnehmer 
machen sich auf eine „Expedition zum Anfang“, in 40 Tagen durch das 
Markusevangelium. 
 
Mit einem Umtrunk feiern wir den erneuerten Eingangsbereich unserer 
Peterskirche – mit Windfang, Ablage für das Evangelienbuch und Schriftenstand. 
Auch unsere Kinder finden hier Sitz- und Spielmöglichkeiten. 
 
„Aufbrechen – auf neuen Wegen“ feiert schon seinen 3. Geburtstag. Monat für 
Monat gestalten vier Frauen in Bockenheim diese andere Art von Wort-Gottes-
Feier zu immer neuen, aktuellen Themen. Eingehende Spenden fließen in soziale 
Projekte weltweit. 
 
25 Jahre alt ist das Kreuz 2000 auf dem Grünstadter Berg. Auch dieses Jahr 
versammelt sich dort unsere Kolpingsfamilie zu einem Gebet um Frieden. 
 
„Zeit zum Genießen“ – das ist ein neues Angebot von Pfarrer Riether und Frau 
Petry in Dirmstein: eine Stunde mit Musik und Bewegung, Impulsen und Stille; 
eine Zeit für sich selbst und miteinander. 
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Zu einer musikalischen Andacht laden die Chöre der Heiligen Elisabeth in die 
Peterskirche ein. Nach einem Begegnungsnachmittag erfreuen sie ihre Zuhörer 
mit Gesang und Impulsen auf dem Weg zu Ostern. 
 
Unser Bischof beauftragt Frau Rita Beck-Battschinger aus unserer Gemeinde 
Sausenheim-Neuleiningen mit der Leitung von Wort-Gottes-Feiern. Pfarrer Tiator 
führt sie im Gemeindegottesdienst in diesen neuen Dienst der Gottesdienstleiterin 
ein. 
 
Der Gemeindeausschuss Kirchheim startet einen neuen Spiele-Treff: „Come 
together – play together“, und lädt ein zu geselligen Sonntagabenden im 
Pfarrheim. Auch einen neuen Kindertreff gibt es in Kirchheim, 14-tägig am 
Samstagnachmittag. 
 
Nach dem letzten Ostersegen „Urbi et Orbi“ stirbt Papst Franziskus in den 
Morgenstunden des Ostermontag. Noch im Januar hat er seine Autobiographie 
veröffentlicht: „Hoffe“ – sein Vermächtnis! 
 
Pfarrer Benno Riether lädt ein zum „Schriftgespräch zum Sonntagsevangelium“. 
Monatlich freitags tauschen sich Interessierte über das Evangelium des 
kommenden Sonntags aus. 
 
„Habemus papam“: der US-amerikanische Kardinal Robert Francis Prevost tritt 
als Papst Leo XIV. vor die auf dem Petersplatz versammelten Gläubigen. Sein 
Wort ist Programm; „Der Friede sei mit euch allen!“ 
 
Im Bistum Speyer wird der erste Teil einer unabhängigen Studie zur Aufarbeitung 
sexuellen Missbrauchs veröffentlicht. Darin werden auch Ursachen und 
Strukturen offengelegt, die Vertuschung ermöglichten. Die Aufarbeitung soll 
unsere Präventionsarbeit stärken. 
 
Unser Pfarreirat zieht sich für ein Klausur-Wochenende auf Maria Rosenberg 
zurück. Im Heiligen Jahr der Hoffnung sind wir unseren Hoffnungsquellen auf der 
Spur, um selber Hoffnungsträger zu werden. 
 
Geschichte wird lebendig – in zwei Ökumenischen Gottesdiensten Ende Mai. In 
Grünstadt feiern wir mit gräflichem Besuch das 1150-jährige Stadtjubiläum. In 
Neuleiningen gedenken wir Gräfin Eva, die vor 500 Jahren im Bauernkrieg ihre 
Burg rettete. 
 
Auf Initiative von Frau Richarda Eich gründet sich in Grünstadt ein neuer 
Ökumenischer Arbeitskreis zum Gedenken an unsere früheren jüdischen 
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Mitbürger. Er pflegt das Erbe des jüdischen Friedhofs und verlegt neue 
Stolpersteine für Mitmenschen, die auf der Flucht alles verlassen mussten. 
 
Auch Großkarlbach feiert ein Jubiläum: 1250 Jahre! Mit einem Ökumenischen 
Gottesdienst am Dreifaltigkeitssonntag, mitgestaltet von NGL, feiern wir mit. 
 
In Grünstadt verabschiedet sich Pfarrerin Traude Prün aus ihrer aktiven 
Dienstzeit in den Ruhestand: „Eine ganz wunderbare Kollegin“, mit der wir gerne 
zusammengearbeitet, Gottesdienste gestaltet und gefeiert haben. 
 
Am Hochfest Peter und Paul verabschieden wir auch unseren Kooperator Pfarrer 
Alfred Müller in den wohlverdienten Ruhestand. 40 Jahre hat er als Priester 
gewirkt; davon 20 Jahre als Pfarrer in Dirmstein und in unserer Pfarrei Heilige 
Elisabeth. Als Ruheständler bleibt er bei uns. Er feiert weiter Gottesdienste, lädt 
ein zum Wort des Lebens-Bibelabend und geht mit uns auf die eine oder andere 
Reise. 
 
„Voll im Wind - voll im Leben“ erleben sich etliche Abenteurer aus unserer Pfarrei 
bei zwei Segeltörns auf dem Ijsselmeer - ein neues Angebot unseres 
Kooperators, Pfarrer Riether. 
 
In Laumersheim wird ein auf Privatgrund stehendes Wegekreuz saniert und auf 
den Palmberg in der Nähe unserer Heilig-Kreuz-Kapelle versetzt. 
 
In Großkarlbach feiert unser Chor Maranatha sein 30-jähriges Bestehen – mit 
einem fröhlichen Abendgottesdienst. 
 
Auf 300 Jahre blickt die Sausenheimer Peterskirche zurück. In ökumenischer 
Verbundenheit dürfen auch wir den Festgottesdienst unserer protestantischen 
Schwestergemeinde mitgestalten. 
 
Unsere Kita in Neuleiningen platzt aus allen Nähten. Zur Entlastung wird mit dem 
neuen Kita-Jahr eine vierte Außengruppe im Sportheim von Kleinkarlbach 
eröffnet – ein Gemeinschaftswerk, bei welchem Kirche und Politik an einem 
Strang gezogen haben. 
 
Am Dirmsteiner Kerwesonntag feiern wir erstmals einen großen Ökumenischen 
Gottesdienst auf dem Schlossplatz; geleitet von Pfarrerin Sabine Tarasinski und 
Pfarrer Tiator, mitgestaltet von unserem Kirchenchor St. Laurentius. 
 
Erstmals findet die Interkulturelle Woche des Landkreises zentral in Grünstadt 
statt. Auch wir sind beteiligt: mit dem „Spiel- und Sprachtreff für Menschen aus 
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aller Welt“ der Kolpingsfamilie und mit der Aktion „An unserem Tisch ist für alle 
Platz“, welche Kirchheim ausrichtet. 
 
In seinem ersten Apostolischen Schreiben „Dilexi te“ – „Ich habe dich geliebt“ 
greift Papst Leo vorbereitete Gedanken seines Vorgängers Papst Franziskus auf. 
Er schreibt „über die Liebe zu den Armen“, die „zur Mitte der Kirche“ gehören und 
denen auch heute die besondere Aufmerksamkeit der Kirche gelten muss. 
 
In Neuleiningen lässt die Ortsgemeinde ein großes Wegekreuz wiederherrichten. 
In einer Ökumenischen Andacht zusammen mit der Dorfgemeinschaft wird das 
Kreuz neu gesegnet: „ein Bild der Hoffnung – für mich; für Dich; für die ganze 
Welt!“ 
 
Zusammen mit unserem Bischof begeben sich auch Mitglieder unserer Pfarrei 
auf die Diözesan-Wallfahrt zum Heiligen Jahr nach Rom. Sie durchschreiten die 
Heiligen Pforten, feiern Gottesdienste und begegnen Papst Leo XIV. 
 
Weitgehend mit Fördermitteln des Landes wird unsere Kita St. Laurentius in 
Dirmstein saniert. Vor allem werden neue Fluchtwegetüren eingebaut – für die 
Sicherheit unserer Kinder. 
 
Im Herbst erreicht uns ein überabeiteter Entwurf zur neuen Pfarreistruktur in 
unserem Bistum. Die 10 Dekanate sollen in 9 große Pfarreien übergehen. Unter 
dem Dach der Pfarrei sollen sich neue Gemeinden finden, welche vor Ort 
Seelsorgs- und Segensorte für die Menschen sind. Die Beratung ist neu eröffnet 
– auf allen Ebenen. 
 
In Dirmstein laden die Bastelfrauen zu ihrem letzten Basar im Pfarrheim ein. 45 
Jahre lang haben die Frauen Basare und Flohmärkte veranstaltet und mit reichen 
Erlösen anfangs die Erneuerung der Orgel und dann zahlreiche soziale Projekte 
unterstützt – „wo die Not am größten ist“.  
 
Unser Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann besucht am 15. November unsere 
Pfarrei. In der Peterskirche spendet er 41 jungen Menschen das Sakrament der 
Firmung – bestens vorbereitet von einem großen ehrenamtlichen Team unter 
Leitung von David Schreiner und Juliane Orth. 
 
Seine erste Auslandsreise führt Papst Leo in die Türkei und in den Libanon. In 
Iznik feiert er mit Vertretern verschiedenster christlicher Konfessionen unser 
gemeinsames Glaubensbekenntnis von Nizäa, welches hier vor 1700 Jahren 
bestätigt wurde. Im Libanon begegnet er Christen und Muslimen, welche hier seit 
Jahrhunderten interkulturell und interreligiös zusammenleben. 
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Unser Weihbischof Otto Georgens wird 75 Jahre alt und verabschiedet sich 
Anfang Dezember in den aktiven Ruhestand. Ein Seelsorger, den Menschen nah! 
Er will weiter den Bischof unterstützen und mit uns Gottesdienste feiern. 
 
In Colgenstein findet der letzte Ökumenische Familiengottesdienst mit kleinen 
Kindern statt. Über viele Jahre hinweg haben Frau Bretscher und Frau 
Sommerrock zahlreiche Familien hier zusammengeführt und geistlich begleitet. 
 
In unsere Grünstadter Peterskirche kehrt der alte barocke Taufstein zurück. 
Generationen von Gläubigen wurden darüber getauft. Jetzt erhält er als neu 
gefasstes Weihwasserbecken, das uns an die Taufe erinnert, einen würdigen 
Platz am Eingang der Sakristei. 
 
Seit November 2021 finden in Boßweiler regelmäßig „sonntags um fünf“ Konzerte 
in St. Oswald statt. Zum 4. Advent gestalten die Gründer dieser Reihe Gundula 
und Johannes Kösters unseren Gemeindegottesdienst mit. 
 
Seine erste Botschaft zum Weltfriedenstag 2026 stellt Papst Leo unter den 
Leitgedanken: „Entwaffneter und entwaffnender Frieden.“ Der Papst ruft dazu auf, 
die Logik von Gewalt und Krieg abzulehnen und sich für einen echten Frieden 
einzusetzen, der in der Lage ist, „Konflikte zu lösen, Herzen zu öffnen und 
gegenseitiges Vertrauen, Empathie und Hoffnung zu schaffen“. 
 
 
Im vergangenen Jahr haben wir als Pfarrfamilie unseren Glauben an den Gott und 
Vater Jesu Christi in seinem Geist weitergeben, gefeiert und gelebt:     
 
Durch das Sakrament der Taufe wurden 33 Kinder und ein Erwachsener in 
unsere Pfarrfamilie aufgenommen  
(14 aus Grünstadt, 4 aus Dirmstein, 5 aus Sausenheim-Neuleiningen, 1 aus 
Bockenheim, 4 aus Boßweiler, 5 aus Kirchheim-Bissersheim). 2024: 27; 2023: 
40; 2022: 52. 
 
23 Kinder gingen zum ersten Mal zur Beichte und zur Heiligen Kommunion (9 aus 
Grünstadt, 2 aus Dirmstein, 3 aus Sausenheim-Neuleiningen, 6 aus Bockenheim, 
3 aus Kirchheim-Bissersheim). 2024: 46; 2023: 39; 2022: 32. 
 
39 Jugendliche wurden in Grünstadt gefirmt  
(22 aus Grünstadt, 3 aus Dirmstein, 3 aus Sausenheim-Neuleiningen, 8 aus 
Bockenheim, 3 aus Boßweiler). 2024: 31; 2023: 31; 2022: 23. 
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21 Brautpaare haben einander das Sakrament der Ehe gespendet (1 in 
Grünstadt, 16 in Dirmstein, 3 in Sausenheim-Neuleiningen, 1 in Kirchheim-
Bissersheim). 2024: 29; 2023: 33; 2022: 25. 
 
77 Mitglieder unserer Pfarrei haben ihren Austritt aus der Kirche erklärt (17 aus 
Grünstadt, 22 aus Dirmstein, 15 aus Sausenheim-Neuleiningen, 14 aus 
Bockenheim, 4 aus Boßweiler, 5 aus Kirchheim-Bissersheim). (Stand: 11.06.25) 
2024: 121; 2023: 172; 2022: 197. 
 
3 Erwachsene wurden in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen (1 aus 
Grünstadt, 1 aus Dirmstein, 1 aus Bockenheim). 2024: 1; 2023: 3; 2022: 1. 
 
49 Schwestern und Brüder unserer Pfarrei hat der Herr über Leben und Tod zu 
sich gerufen (18 aus Grünstadt, 9 aus Dirmstein, 9 aus Sausenheim-
Neuleiningen, 3 aus Bockenheim, 5 aus Boßweiler, 5 aus Kirchheim-
Bissersheim). 2024: 80; 2023: 64; 2022: 70. 
 
Alles, was wir im vergangenen Jahr als Pfarrfamilie und persönlich durchlebt 
haben, was uns froh gemacht und worunter wir gelitten haben – wir legen es in 
Gottes Hand.  
(aus der Jahresschlussfeier am 31.12.25 in Grünstadt) 
 
 

NEUJAHR 2026 – 10 Jahre Pfarrei Hl. Elisabeth 

Predigt von Pfarrer Martin Tiator im Pfarrfamiliengottesdienst 

 

Liebe Pfarrfamilie, 

 

„Segnen sollt ihr“, sagt der Herr zu Mose, zu seinem Volk; auch zu uns. 

Segnen sollst Du, Hl. Elisabeth! Und wahrhaftig: in bisher gerade 10 Jahren bist 

Du für uns zum Segen geworden! 

Erinnert Ihr Euch noch, wie das vor 10 Jahren begann? Hocherfreut war kaum 

jemand. Die neue Gemeinschaft aus 7 Pfarreien und 7 Filialen, aus 20 Dörfern 

rund um Grünstadt, die war aus der Not geboren. Ehemals selbstständige 

Gemeinden fremdelten. Wir schauten vor allem auf das, was verlorenging. 

Aber dann sind wir notgedrungen, ja auch tapfer und mutig neue Schritte 

gegangen – Schritte aufeinander zu. Wir sind einander begegnet und haben 

miteinander Gottesdienst gefeiert – zumal an Fronleichnam und am 

Patronatsfest. Unsere Chöre haben uns beim Fest in Bockenheim und immer 

wieder zusammengeführt. Wir haben uns ein gemeinsames Pastorales Konzept 

erarbeitet: „die Menschen froh machen“. Im Pfarreirat mit seinen Ausschüssen 



22 

 

und im Verwaltungsrat haben wir über den je eigenen Kirchturm hinausgeblickt 

und füreinander zusammengearbeitet. Wir haben eine gemeinsame 

Erstkommunion- und Firmvorbereitung und auch Ministrantenarbeit auf die Beine 

gestellt. Und wir haben ausgelassen miteinander Pfarrfasching gefeiert. 

Und wieviel neue Früchte sind da in Pfarrei und Gemeinden in nur 10 Jahren 

gewachsen! Sehr selbstständig und kreativ agierende Gemeindeausschüsse. 

Ganz neue Gottesdienst-Formate: „Durchatmen mit Gott“, „Vesper und Vespern“ 

und die „Neue-Wege“-Gottesdienste in Bockenheim. Mit den KirchenKIDS und 

mit „Kirche Kunterbunt“ sind unsere jungen Familien wieder stark präsent. In den 

Gemeinden feiern wir mehr und mehr Ökumenische Gottesdienste – auch in 

Weingütern und auf Marktplätzen. Mit dem Kirchen-Café auf dem Markt sind wir 

mitten im Leben. Auch mit unseren digitalen Angeboten, einschließlich der 

Ökumenischen Telefonandachten. Die Oswald-Kirche in Boßweiler zieht mit ihrer 

Konzertreihe ganz neue Menschen an. Die Valentins-Kirche steht liebenden 

Paaren offen. Die Kolpings-Familie lädt Menschen aus aller Welt zum Spiel-

Sprach-Treff. Wir alle unterstützen tatkräftig unsere Tafel. Und jedes Jahr zieht 

ein Ökumenischer Glaubenskurs nach Orientierung suchende Menschen an. 

Was ich hier nur in Auszügen zusammentragen kann, das ist wie ein Feuerwerk, 

das wir gemeinsam in 10 Jahren entfacht haben – ein Feuerwerk, in welchem 

unser Herr sein Angesicht über uns leuchten lässt. Ein Feuerwerk, das uns 

herüberleuchtet in dieses unser Neues Gemeinsames Jahr. 

Danken möchte ich, danken wollen wir einander für solch reichen Segen! 

 

Wir leben – gerade auch als Kirche – in sich stark und schnell verändernden 

Zeiten. Kaum sind wir 10 Jahre in unserer neuen Struktur beisammen, schon 

arbeiten wir im Bistum an unserer nächsten Strukturreform. 

Der Blick auf unsere Vergangenheit kann uns da durchaus mutig und 

selbstbewusst machen. Mit all dem, was wir bereits miteinander erreicht haben, 

– packen wir es doch wieder gemeinsam an! Ob Pfarrei oder nicht, als Gemeinde 

Hl. Elisabeth bringen wir uns als großes Pfund in die neue Struktur ein. 

Wie immer es weitergeht – Kirche, Pfarrei und Gemeinde lebt von unserem 

Engagement, immer weniger von hauptamtlichem, mehr und mehr von 

ehrenamtlichem Engagement. Nicht dass jetzt Ehrenamtliche noch mehr 

übernehmen müssen – von dem, was schon Hauptamtliche nicht leisten können. 

Aber Ehrenamtliche – Männer wie Frauen – sind gerade mehr denn je gefragt, 

Kirche vor Ort nach eigenen Kräften, Wünschen und Möglichkeiten zu gestalten. 

Diese Pfarrei, diese Gemeinde soll Euer Lebens- und Gnadenort, Euer Segensort 

sein; sie soll es sein und mehr und mehr werden! 
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Werdet und bleibt also alle miteinander ein Segen – für uns, für Euch; und für so 

manche Menschen, die sich gerade nach etwas Segen, nach einem ihnen 

zugewandten Angesicht sehnen! „Segnen sollt ihr!“ Amen. 

 

 

 
 

 

Alle Mitglieder unserer Gemeindeausschüsse, unseres Verwaltungsrates und 

unseres Pfarreirates sind eingeladen sich aktiv am Beratungsprozess zum 

überarbeiteten Entwurf zur Weiterentwicklung des Seelsorgekonzepts des 

Bistums Speyer zu beteiligen.  

 

Wir treffen uns am Samstag, dem 7. Februar 2026 um 14.00 Uhr im Pfarrheim 

Grünstadt.  

 

Die genaue Tagesordnung wird mit gesonderter Einladung an die Mitglieder 

verschickt. 

 

An diesem Nachmittag soll eine reine Beratung über die Inhalte des 

Konzeptentwurfs erfolgen. 

 

Die Kenntnis der Inhalte wird vorausgesetzt, da eine umfassende Information 

zum Thema und gleichzeitige Beratung den zeitlichen Rahmen des Nachmittags 

deutlich "sprengen" würde.  

 

Über die Ergebnisse des Nachmittags wird berichtet. 

 

 

 



24 

 

SEGELN FÜR ERWACHSENE 2026 

 

Nach der Begeisterung der Segler 2025 will ich wieder einen Segeltörn im 

Ijsselmeer und Wattenmeer in den 

Niederlanden anbieten. Auf diesem 

Klipper RIVAL wohnen der Skipper 

Harry und seine Frau Sarah. Ich war 

schon oft mit ihnen unterwegs. Sie 

leiten uns an, wie wir segeln können. 

   2. - 7. August 2026 

(Auf diesem Schiff sind die meisten 

aus der Umgebung Grünstadt dabei. 

Eine zweite Fahrt findet vom 26.-

31.Juli statt mit Leuten aus anderen 

Orten. Aber auch da ist noch Platz) 

Wir haben an Bord 24 Plätze, aber ich möchte nur 19 bis 20 Teilnehmer 

mitnehmen, weil einige Kabinen vier Kojen haben und ich möchte dann nur drei 

Personen zusammen in einer Kabine, weil dann mehr Platz ist. (Es sei denn, vier 

Freunde oder zwei Paare wollen zusammen eine Kabine). 

JE NACHDEM, WIE VIELE TEILNEHMER WIR SIND, KOSTET ES PRO 

PERSON 350-380 EURO. Da ist dann alles inklusive (bis auf die Hin- und 

Rückfahrt, bei denen wir Fahrgemeinschaften absprechen können). 

Wir haben eine große Küche zum Kochen und können uns absprechen, wie wir 

uns versorgen. Zeit zum Singen, Erzählen, Spielen, Segeln, Spazieren, Geistliche 

Impulse und ein Gottesdienst an Bord… An jedem Abend sind wir in einem 

anderen Hafen in kleinen alten Städtchen oder auf den Inseln. 

Ich bin gespannt, welche Mannschaft der Liebe Gott zusammenführen wird. 

 

Wer Interesse hat, darf sich gerne anmelden. 

Solange noch Plätze frei sind: 

Pfarrer Benno Riether 0151 14879846 

oder im Pfarrbüro 06359 2295 

 
 
PR-LITURGIE 
 
Herzliche Einladung zur Sitzung des Liturgie-Ausschusses. 
Wir treffen uns am Donnerstag, 15. Januar um 19.30 Uhr im Gruppenraum! 
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PR-CARITAS 
 

Der Caritas -Ausschuss trifft sich am Do. 05.02.26 in St. Peter Grünstadt - 
Konventsaal um 19:30 Uhr 

  

vorläufige Tagesordnung: 

Impuls, Protokoll letzte Sitzung, Rückblick Caritas Gottesdienst, Kirchencafé für 
ausländische Arbeitskräfte mit ihren zu betreuenden Personen, Trauercafé, 
Ausblick und Termine, Verschiedenes 

 

Gäste sind herzlich willkommen. 
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CHAWWERUSCH THEATER  
  
„Woher sollte ich denn wissen, dass es so viel 

Hass gab, so viel Wut, so viel Enttäuschung (...) 

Von allem so viel!“ JUDAS  

  
In „JUDAS“ kommt der umstrittene Apostel zu Wort, der laut Bibel mit seinem 

Kuss Jesus verraten hat. Seit 2000 Jahren wird er daher für Jesu Tod am Kreuz 

verantwortlich gemacht, gilt als Inbegriff des Verräters und wurde immer wieder 

als Begründung für Vorurteile und 

Antisemitismus in jeder Form 

missbraucht. In einer inszenierten Show 

begegnet er nun leibhaftig dem 

Publikum. Unter dem Namen „#2021JLID 

– Jüdisches Leben in Deutschland“ 

werden bundesweit rund tausend 

Veranstaltungen gefördert und 

ausgerichtet. Diese Inszenierung von 

JUDAS ist eine davon.   

Im Stück erfahren die Zuschauenden, 

was den jungen Mann, einen 

Zeitgenossen und glühenden Verehrer 

von Jesus von Nazareth antrieb, die 

damalige Sache im Garten von Gethsemane auf die Spitze zu treiben. Dabei 

kommt er ganz unscheinbar daher, modernunauffällig gekleidet und möchte auch 

gar nicht darauf eingehen, wie es sein kann, dass er tausende Jahre nach seinem 

Tod hier stehen kann. Jetzt, nachdem so viele Jahre immer andere über ihn 

geredet haben, wird er endlich mal selbst sagen, wie es gewesen ist damals in 

Galiläa und Jerusalem, welche Ziele er verfolgte und wie er sich plötzlich als 

Verursacher eines Geschehens wiederfand, dessen Ausgang er nicht für möglich 

gehalten hätte.  Eine anschließende Diskussion ist von unserer Seite her 

erwünscht!  

  
Am 14. März 2026 um 20 Uhr in der Peterskirche in Grünstadt! 
  

Der Vorverkauf startet ab 3. Februar 2026  
im Pfarrbüro Grünstadt. 

Der Eintritt kostet 16 €, es gibt freie Platzwahl! 
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CARITAS-KOLLEKTE FÜR NOT- UND KATASTROPHENHILFE 

 

Am Sonntag, 15. Februar 2026, findet in den katholischen Gottesdiensten in der 

Diözese Speyer die Kollekte des Caritasverbandes Speyer für die Not- und 

Katastrophenhilfe von Caritas International statt.  

 

Bei Krisen, Kriegen und Katastrophen ist die Hilfsorganisation an der Seite der 

Menschen. Caritas international hilft den Betroffenen unabhängig von deren 

Herkunft, Religion oder politischen Überzeugung. Die Hilfsorganisation arbeitet 

eng mit den weltweit mehr als 160 nationalen Caritas-Organisationen zusammen. 

Von seinem Hauptsitz in Freiburg aus unterstützt das katholische Hilfswerk 

jährlich etwa 680 Hilfsprojekte in aller Welt. In den Projekten gewährleisten die 

lokalen Caritas-Kolleginnen und -Kollegen mit ihrer Kompetenz und ihrem 

Engagement den dauerhaften Erfolg vor Ort. 

 

Neben den nationalen Caritasverbänden arbeitet Caritas international auch mit 

anderen Partnerorganisationen wie Ordensgemeinschaften, Pfarrgemeinden, 

Nichtregierungsorganisationen und staatliche Stellen zusammen. Im 

vergangenen Jahr 2024 wurden bei der Kollekte für die Not- und 

Katastrophenhilfe im Bistum Speyer zum derzeitigen Stand rund 25.000 Euro 

gespendet.  

 

Spendenkonto 

Liga-Bank Regensburg 

IBAN: DE38 7509 0300 7000 0508 06 

BIC GENODEF1M05 

Stichwort: Caritas-Kollekte Frühjahr 2025 / Not- und Katastrophenhilfe 

 

 SAKRISTANENTAG 

 

Wissenswertes, Praktisches und Besinnliches rund um Kirche und Sakristei 

Thema: Die Heilige Woche 

Donnerstag, 12. Februar 2026 

11:00 Uhr mit der Messfeier 

16:30 Uhr mit einer Segensfeier 

Ort: Geistliches Zentrum Maria Rosenberg, Rosenbergstraße 22, 67714 

Waldfischbach-Burgalben 

Das Rosenberger Sakristei-Team und Pfr. Volker Sehy 
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Liebe Mitwirkende in den Sakristeien in unserer Hl. Elisabeth, 

im Frühjahr 2025, waren wir als Hl. Elisabeth, personell sehr stark auf dem 

Sakristanentag vertreten. Das Thema suchten wir mit aus und nicht zuletzt der 

Termin, wurde dann sogar statt auf den Anbetungsdonnerstag, auf den 12. 

Februar gelegt. Nun hoffe ich, dass wir auch im Jahr 2026 als Hl. Elisabeth 

Grünstadt, wieder stark auf dem Rosenberg vertreten sind. Bitte Eure 

Anmeldungen bis Do. 30. Januar 2026   an unser Pfarrbüro - 

pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de / 06359-2295  –  oder an 

bianka.wuest@t-online,de / 0177-4646834. Abfahrt in Grünstadt an der St. 

Peter Kirche am Do. 12.02.26. um 09:30 Uhr mit unserem Pfarreibus und 

Fahrgemeinschaften, welche ich dann noch mit Euch abspreche. 

Ich freue mich, mit Euch allen einen schönen lehrreichen und besinnlichen Tag 

auf dem Rosenberg zu verbringen. 

Für die Sakristane in unserer Hl. Elisabeth 

Bianka Wüst 

 

GAUDETE – FREUT EUCH 

 

Wir Messdiener freuten uns und bedanken uns recht herzlich bei allen Punsch- 

und Glühweintrinkern, Kuchenessern und 

allen, die für unsere selbstgebastelten 

Weihnachtskarten und Weihnachtsartikel 

gespendet haben. So haben wir nach dem 

Gaudete Gottesdienst in Grünstadt und 

nach dem Sonntagsgottesdienst am 4. 

Advent in Bossweiler eine schöne Summe 

von über 550,-€ als Grundstock legen 

können für unsere in diesem Jahr stattfindende Fahrt nach Meschede zu Ora-et-

Labora-Tagen. Von Herzen Dankeschön und jetzt: 

SAVE THE DATE – die Messdiener laden ein zum PLÄZER OWEND – am 

Samstag, den 25.04.26 ab 18 Uhr, in den St. 

Petersaal in Grünstadt. 

Schon jetzt Termin vormerken und herzliche 

Einladung! 

 

Für die Messdienerbetreuer 

Bianka Wüst 

 

mailto:pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de
mailto:bianka.wuest@t-online,de
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LIEBE KERZENFREUNDE! 
 
Nach hoffentlich schönen Weihnachtstagen hat das neue Jahr begonnen, für 
das ich allen nur das Beste wünsche! 
 
Wie besprochen soll es in diesem Jahr wieder eine gemeinsame Osterkerze 
geben. Dazu lade ich herzlich zu einem ersten Treffen ein, um gemeinsam 
das Motiv auszusuchen, 
 

am Dienstag, den 20.01.26 um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Neuleiningen 
 

Bitte gebt mir kurz eine Rückmeldung, wenn Ihr nicht kommen könnt, aber 
eine Kerze für Eure Gemeinde haben möchtet. 
Danke, herzliche Grüße 

Monika Zelinski    
 

GEMEINDE GRÜNSTADT, ST. PETER  
 

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat   
15 – 17 Uhr  = Spiel-Sprach-Treff  
für Menschen aus aller Welt 
 

 

30. Januar, 19.30 Uhr Babbelstunn im Klosterkeller 

12. Februar, 20 Uhr Kegelabend im Kegelcenter Grünstadt 

 

 
OFFENE KIRCHE 
 

Unsere St.-Peter-Kirche ist für Besucher und Beter 

am Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr geöffnet! 

 
SENIORENKREIS ST. PETER 

 

Am Donnerstag, 12.02.2026 um 14.30 Uhr treffen wir uns zum 

Kräppelkaffee und zur närrischen Turnstunde mit Frau Wüsthoff!  

Herzliche Einladung an alle! 
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KATHOLISCHER FRAUENBUND GRÜNSTADT 

 

Wir laden herzlich ein zu unserem MONATSTREFF am Mittwoch, 4. Februar um 

14.30 Uhr zum Monatstreff! 

 

und ebenso herzliche Einladung zum …: 
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MERTESHEIM, St. Valentin 
 
OFFENE KIRCHE 

 

Unsere St.-Valentin-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 9 bis 18 Uhr im Windfang geöffnet! 
 

SEGENSFEIER FÜR LIEBENDE PAARE am Valentinstag 

 

Am Valentinstag, 14. Februar, 18 Uhr laden wir wieder liebende Paare zur 

Segensfeier in unsere Valentinskirche ein. 

 

Auch mit dem Segen unseres Bischofs sind alle Paare eingeladen, den Segen 

zu empfangen – auch Paare in gleichgeschlechtlichen Beziehungen und nach 

Scheidung wiederverheiratetet Paare. 

 

Menschen, die einander lieben, sind von Gott, der Liebe 

ist, immer schon gesegnet. 

Sie dürfen seinen Segen empfangen und selber zum 

Segen für andere werden! 

 
 

 

 

 

 

 

GEMEINDE DIRMSTEIN, ST. LAURENTIUS 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Laurentius-Kirche ist für Besucher und Beter 

täglich von 10 bis 15 Uhr und am Sonntag von 11 bis 15 Uhr geöffnet! 
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GEMEINDE SAUSENHEIM-NEULEININGEN, 
ST. STEPHANUS 

 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Stephanus-Kirche ist für Besucher und Beter 

am Sonntag von 9.30 bis 10.30 Uhr geöffnet! 

 

 
NEULEININGEN, St. Nikolaus 
 
OFFENE KIRCHE 
 
Unsere St.-Nikolaus-Kirche ist für Besucher und Beter an Samstagen / 

Sonntagen / Feiertagen von 10 bis 17 Uhr mit Blick in den Kirchenraum im 

Turmbereich geöffnet!  

 
 
 
ÖKUMENISCHER GEMEINDENACHMITTAG  
 
Am Mittwoch, dem 21. Januar 2026,  treffen wir uns um 15 Uhr im Pfarrheim 

zu einem Spiele - Nachmittag.  

 

Herzliche Einladung an alle, die Freude daran haben. 
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GEMEINDE BOCKENHEIM, ST. LAMBERT 

 
KOLPING-CAFÉ AUF DEM OBRIGHEIMER WEIHNACHTSMARKT 2025 

 

Der Obrigheimer Weihnachtsmarkt ist 
seit 1983 ein schöner Treffpunkt und 
Ort der Begegnung. Das Kolping-
Café wurde auch in diesem Jahr sehr 
gut besucht und dank der vielen 
Kuchenspenden konnten wir eine 
große Auswahl anbieten.  

Durch diese große Unterstützung 

konnten wir einen Erlös von 1.045,-- € 

erzielen, der in diesem Jahr der 

„Aktion Brasilien“ des Kolping-

Diözesan-Verbandes-Speyer zu Gute 

kommt. 

(Info: WWW.kolping-dv-speyer.de/aktionen/aktion-Brasilien) 

 

An dieser Stelle möchten wir allen Kuchen- und Geldspendern und -

spenderinnen, sowie allen tatkräftigen Helfern und Helferinnen ein herzliches 

Dankeschön sagen. 

 

Eure  
 
 

 

 
 

http://www.kolping-dv-speyer.de/aktionen/aktion-Brasilien
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GEMEINDE KIRCHHEIM-BISSERSHEIM, 
ST. JOHANNES D.T. 

 

 

 
 

NÄCHSTER SPIELETREFF 

 

Lust auf einen geselligen Abend voller Spiele, Spaß und Spannung? 

 

Dann sei dabei beim nächsten Spiele-Treff am Freitag, den 23. Januar, ab 

18:30 Uhr im Pfarrheim Kirchheim! 

 

Ob Karten- oder Brettspiele – hier ist für jeden etwas dabei. Knabbereien und 

Getränke stehen bereit, also kommt vorbei, bringt Freunde mit und erlebt einen 

unterhaltsamen Abend in guter Gesellschaft! 

 

Come together – play together! Wir freuen uns auf euch! 

 

Gemeindeausschuss Kirchheim-Bissersheim 
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ÜBER DIE PFARREI HINAUS 

 



36 

 

Katholisches  Pfarramt  Hl. Elisabeth  
Turnstraße 1     67269 Grünstadt  
Tel.: 06359 / 2295        Fax: 5750                     
pfarramt.gruenstadt@bistum-speyer.de 
            
 LIGA-Bank Speyer - IBAN: DE63 7509 0300 0000 0630 10 

______________________________________________ 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

GRÜNSTADT (Claudia Bär / Susanne Blumrich / Irena Dyballa-Dylla):  

dienstags          9.00 - 11.00 Uhr       16.00 – 18.00 Uhr                                                   

mittwochs               9.00 - 11.00 Uhr 

donnerstags           9.00 - 11.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 

freitags         9.00 - 11.00 Uhr   

 

Pastoralteam 

  

PFARRER MARTIN TIATOR  

(0 63 59 / 22 95) 

 

PFARRER Benno Riether 

(0151 / 14 87 98 46) 

Mail: benno.riether@bistum-speyer.de 

 

GEMEINDEREFERENTIN DOROTHEE GOTTSCHALK 

Mail: dorothee.gottschalk@bistum-speyer.de 

(0151 / 14 87 97 17) 

 

DIAKON ACHIM STEIN 
Mail: achim.stein@bistum-speyer.de 

   

                

Nächste Ausgabe: 22.02. – 29.03.2026 
Redaktionsschluss: 10. Februar 2026 
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